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Zur Sitzung am Gremium
20.05.2019 Rat der Stadt Wuppertal

Stand des strafrechtlichen Vorgehens gegen die Stadtverordnete Claudia Botte wegen
angeblicher Beleidigung der "Wuppertaler Initiative fir Demokratie und Toleranz"

Sehr geehrter Herr Oberbirgermeister,
bitte beantworten Sie unsere GrolRe Anfrage zur kommenden Ratssitzung :

1) Wie weit ist das wahrend der Sitzung des Rates der Stadt am 25. Februar 2019
angekindigte, strafrechtliche Vorgehen gegen die Stadtverordnete Claudia Bétte
fortgeschritten?

2) Sieht sich der Oberburgermeister in der Lage, kiinftig offenkundig laienhafte
Strafrechtseinschatzungen im Plenarsaal sofort zu unterbinden, um den falschen Eindruck
eines strafrechtlich relevanten Handelns von Ratsmitgliedern vorzubeugen?

Begrindung

Aufgrund nachweislicher Verbindungen der Wuppertaler Initiative fir Demokratie und
Toleranz zu lokalen Linksextremisten bezeichnete die Stadtverordnete Claudia Botte
wahrend der Sitzung des Rates der Stadt am 25. Februar 2019 diese Organisation als
,semi-faschistische Brut®. Daraufhin verlangte der Stadtverordnete Rolf-Jirgen Koster, die
Verwaltung moge sich um eine strafrechtliche Verfolgung Béttes wegen Beleidigung
kimmern. Die Anfragestellerin sieht einem derartigen Versuch der Kriminalisierung mit
Freude entgegen, weil an dessen Ende mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit die
Feststellung stehen wird, dass das Rechtsgut der Meinungsfreiheit weitaus héher zu
bewerten ist als die Befindlichkeiten bestimmter politisch agierender Organisationen.

Mit freundlichen GriRRen

Thomas Kik



Stellvertretender Fraktionsvorsitzender



	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

